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De​mo​kra​ti​sche Re ​pu ​blik Kon​go

Stra ​ßen ​sze ​ne in Kin ​sha ​sa, De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​goUr​he ​ber​recht© Mi ​cha ​el Gott​schalk/pho ​to ​thek.net
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wei ​ter ​le ​sen

Über ​blick

Land in schwe​rer Kri​se

Die De​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go (DR Kon ​go) ist ei ​gent​lich ein rei ​ches Land: Sie ver ​fügt über vie ​le wert​vol ​le Roh​stof​fe, gro ​ße Süß​was ​ser​re ​ser ​ven und
rie ​si ​ge tro ​pi ​sche Re ​gen ​wäl ​der. Doch vie ​le Jahr​zehn ​te ei ​ner aus​beu ​te ​ri ​schen Ko ​lo ​ni ​al ​herr ​schaft, ei ​ner an ​schlie ​ßen ​den Dik​ta ​tur so ​wie dar​auf fol​gen ​de Krie ​-
ge ha​ben das Land bit​ter ​arm ge ​macht.

Die so ​zia ​le und hu​ma ​ni ​tä ​re Si ​tua ​ti ​on ist ka ​ta ​stro ​phal. Auf dem ak ​tu ​el ​len In​dex der mensch ​li ​chen Ent​wick​lung der Ver ​ein ​ten Na ​tio ​nen (HDI) steht die DR
Kon ​go auf Platz 176 der 189 auf​ge ​lis​te ​ten Staa ​ten.

Geo ​stra ​te ​gisch spielt das zen ​tral ​afri ​ka ​ni ​sche Land ei ​ne wich ​ti ​ge Rol​le: Sei ​ne po​li ​ti ​sche, wirt​schaft​li ​che und so ​zia ​le Ent​wick ​lung wirkt sich stark auf die La ​-
ge in den neun Nach ​bar​län ​dern aus. Zu ​dem ist der Schutz sei ​ner Tro ​pen ​wald ​ge ​bie ​te von gro ​ßer Be ​deu ​tung für das glo ​ba ​le Kli ​ma.

Wah​len ver​schleppt

Zur ​zeit steckt die DR Kon ​go in ih​rer schwers​ten Kri ​se seit dem En ​de der Kon ​go ​krie ​ge 2003. 2015 und 2016 hät​ten so ​wohl Kom ​mu ​nal- und Pro ​vinz​wah ​len
als auch Par ​la ​ments- und Prä ​si ​dent​schafts ​wah ​len auf na​tio ​na ​ler Ebe ​ne ab​ge ​hal ​ten wer ​den müs ​sen.

Ob ​wohl sei ​ne zwei ​te – und da ​mit laut Ver ​fas ​sung letzt​mög ​li ​che – Amts​zeit im De ​zem​ber 2016 aus ​lief, blieb Staats ​prä ​si ​dent Jo ​seph Ka ​bi ​la im Amt. Ein zwi ​-
schen dem Re ​gie ​rungs​la ​ger und der Op ​po ​si ​ti ​on ge​schlos​se ​nes Ab ​kom​men, das Wah ​len bis En ​de 2017 vor ​sah, wur ​de nicht ein ​ge ​hal ​ten.

Die Wah ​len fan​den am 30. De ​zem​ber 2018 statt. Es kam da ​bei zu zahl ​rei ​chen Pro ​ble ​men. Als Kon ​gos neu ​er Prä ​si ​dent wur​de auf Ba ​sis der amt​li ​chen
Wahl​er​geb ​nis​se am 24. Ja ​nu ​ar 2019 der ehe ​ma ​li ​ge Op​po ​si ​ti ​ons​po ​li ​ti ​ker Fe ​lix Tshise ​kedi ver ​ei ​digt. Das Wahl ​er​geb ​nis ist stark um​strit​ten.

Ent​wick​lungs ​zu​sam ​men ​ar​beit

Deutsch ​land ist seit vie ​len Jah ​ren in der DR Kon ​go ent​wick​lungs​po ​li ​tisch en ​ga ​giert. Für 2017 wa ​ren Re ​gie ​rungs ​ver​hand ​lun ​gen vor ​ge ​se ​hen. Als Re ​ak​ti ​on
auf die Ver​schlep ​pung der Wah ​len und die da​durch aus​ge ​lös​te po ​li ​ti ​sche Kri ​se wur ​den sie auf un ​be ​stimm​te Zeit ver​scho ​ben. Zu​dem hat das Bun ​des​mi ​nis ​-
te ​ri ​um für wirt​schaft​li ​che Zu ​sam​men ​ar​beit und Ent​wick​lung (BMZ) sei ​ne Ent​wick ​lungs ​zu ​sam​men ​ar ​beit mit der DR Kon ​go seit En ​de 2017 re ​gie ​rungs ​fern
aus​ge ​rich ​tet. Die deut ​schen Maß​nah ​men kon ​zen ​trie ​ren sich dar​auf, die Le​bens ​si ​tua ​ti ​on der Be ​völ ​ke ​rung un ​mit​tel ​bar zu ver ​bes ​sern, den Frie ​den zu för​-
dern und den Tro ​pen ​wald als Le ​bens​grund ​la ​ge für die Men ​schen in der DR Kon ​go und als glo ​ba ​les Gut zu schüt​zen.

Das BMZ und sei ​ne Durch ​füh ​rungs​or​ga ​ni ​sa ​tio ​nen prü ​fen fort​lau ​fend, ob die Re ​gie ​rungs ​füh ​rung und die Si ​cher ​heits​la ​ge ei​ne Fort​set​zung der Ent​wick​-
lungs​zu ​sam​men ​ar​beit er​lau ​ben.

Scrol ​len Sie nach un ​ten, um aus ​führ ​li ​che In ​for ​ma ​tio ​nen über die Si ​tua ​ti ​on in der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go und das deut​sche ent​wick​lungs ​po ​li ​ti ​sche
En ​ga ​ge ​ment im Land zu er​hal ​ten.

Di ​rekt zu:

Schwer​punk​te der Zu ​sam​men ​ar​beit mit der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go

Ent​wick​lungs​po ​li ​ti ​sche Zah ​len und Fak​ten aus der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go

Ak​tu ​el ​le In​for ​ma ​tio ​nen zur Si ​cher​heits​la ​ge ent​neh ​men Sie bit​te den Rei ​se- und Si ​cher ​heits​hin ​wei ​sen des Aus ​wär ​ti ​gen Amts.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/D/durchfuehrungsorganisationen.html
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kongodemokratischerepublik-node/kongodemokratischerepubliksicherheit/203202


16.05.19, 12*00Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Demokratische Republik Kongo

Seite 3 von 26http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/demokratische_republik_kongo/index.jsp

Ei ​ne Frau vor ei ​nem Wand ​bild am Bahn ​hof von Kin ​sha ​sa, der Haupt​stadt der DR Kon ​go.Ur​he ​ber ​recht© Abel Ka ​va ​nagh / MO​NUS ​CO (CC BY-SA 2.0 -
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/)

Po ​li ​ti ​sche Si ​tua ​ti ​on

Schwe​res po​li​ti​sches Er​be

1885 wur​de das Ge ​biet der heu ​ti ​gen De​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go (nicht zu ver ​wech ​seln mit der be ​nach ​bar ​ten Re ​pu ​blik Kon ​go mit ih ​rer Haupt​stadt
Braz​za ​vil ​le) zum Pri ​vat​be ​sitz des bel ​gi ​schen Kö ​nigs Leo ​pold II. er​klärt; ab 1908 wur ​de es un ​ter dem Na ​men Bel ​gisch-Kon ​go zur Ko ​lo ​nie. Das Re ​gime Kö ​-
nig Leo​polds II. ver​folg ​te ei ​ne Po ​li ​tik rück ​sichts​lo ​ser Aus ​beu ​tung von Mensch und Na ​tur. En ​de der 1950er Jah ​re wur ​de der Wi ​der ​stand ge ​gen das Ko ​lo ​ni ​-
al ​sys​tem im​mer stär​ker. Bel ​gi ​en ent​ließ das Land schlie ​ß​lich 1960 völ ​lig un​vor ​be ​rei ​tet in die Un ​ab ​hän ​gig ​keit.

Ers​ter Mi ​nis​ter ​prä ​si ​dent wur​de Pa ​tri ​ce Lu ​mum​ba, der Füh ​rer der kon ​go ​le ​si ​schen Un ​ab ​hän ​gig ​keits ​be ​we ​gung. Er wur ​de nur we ​ni ​ge Mo ​na ​te nach sei ​ner
Amts​ein ​füh ​rung aus dem Amt ge ​drängt und im Ja ​nu ​ar 1961 er​mor​det. 1965 putsch ​te sich Jo ​seph Mo ​bu ​tu an die Macht. Er be ​nann ​te das Land in Zai ​re
um. Sein Re ​gime währ​te 32 Jah ​re und zähl ​te zu den kor ​rup ​tes ​ten Dik ​ta ​tu ​ren Afri ​kas.

Staat und Wirt​schaft am Bo​den
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1994 griff der eth ​ni ​sche Kon ​flikt zwi ​schen Hu ​tu und Tut ​si in Ru ​an ​da und Bu ​run ​di auf das Nach ​bar ​land über. Im da ​ma ​li ​gen Zai​re ent​brann ​te ein Bür ​ger​-
krieg, in den auch Ugan ​da, An ​go ​la, Na​mi ​bia, Sim​bab ​we und der Tschad ein ​grif​fen ("Afri ​ka ​ni ​scher Welt​krieg").

1997 wur​de Mo ​bu ​to ge ​stürzt, neu ​er Prä ​si ​dent wur​de der Re ​bel ​len ​chef Lau ​rent-Dé ​si ​ré Ka ​bi ​la. Das Land er ​hielt wie​der sei ​nen al​ten Na ​men "De ​mo ​kra ​ti ​sche
Re ​pu ​blik Kon ​go".

2003 schlos ​sen die Kriegs​par​tei ​en ein Frie ​dens​ab ​kom​men. Die staat​li ​chen Struk ​tu ​ren und die Wirt​schaft des Lan ​des wa ​ren zu die ​sem Zeit​punkt voll ​ends
zu ​sam​men ​ge ​bro ​chen, die In ​fra ​struk​tur war weit​ge ​hend zer​stört. Der Krieg soll nach Schät​zung des In ​ter ​na ​tional Res ​cue Com ​mit​tee mehr als fünf Mil ​lio ​-
nen Op​fer ge ​for ​dert ha ​ben.

Kur​ze Pha​se der Ho!​nung

Nach der Er​mor​dung sei ​nes Va ​ters über​nahm Jo ​seph Ka ​bi ​la 2001 das Prä ​si ​den ​ten ​amt. 2006 wur ​de er in frei ​en Wah ​len, die von der in ​ter ​na ​tio ​na ​len Ge​-
mein ​schaft or ​ga ​ni ​siert wur​den, of​fi ​zi ​ell im Amt be ​stä ​tigt. Das Land sta ​bi ​li ​sier ​te sich po ​li ​tisch und wirt​schaft​lich.

We ​nig spä ​ter rutsch ​te die DR Kon ​go er​neut in die Kri ​se: Die 2011 ab ​ge ​hal ​te ​nen Prä ​si ​dent​schafts- und Par ​la ​ments​wah ​len wa​ren von mas ​si ​ven Un ​re ​gel ​mä ​-
ßig ​kei ​ten und feh ​len ​der Trans​pa ​renz ge ​prägt. Die für 2015 und 2016 vor ​ge ​se ​he ​nen Wah ​len auf kom ​mu ​na ​ler, re ​gio ​na ​ler und na ​tio ​na ​ler Ebe ​ne fan​den nicht
statt, so dass das Land zur ​zeit über kei ​ne de​mo ​kra ​tisch le ​gi ​ti ​mier​te Re ​gie ​rung ver ​fügt. Mas​sen ​pro ​tes ​te in den Städ ​ten ge ​gen die ak​tu ​el ​le Po ​li ​tik wer​den
im​mer wie ​der ge ​walt​sam nie ​der​ge ​schla ​gen.
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Pan ​zer der UN-Mis​si ​on in Ru​m​an ​g ​abo, DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Imo/pho ​to ​thek.net

De ​mo ​kra ​tie und Men ​schen ​rech ​te

Schwa​cher Staat lässt Kor​rup​ti​on und Ge ​walt ge​dei​hen

Von ei ​nem de ​mo ​kra ​ti ​schen Rechts ​staat ist die DR Kon ​go noch weit ent​fernt. Ei ​ne Ge​wal ​ten ​tei ​lung exis ​tiert nur in der Theo ​rie, die Me ​di ​en ​frei ​heit ist stark
ein ​ge ​schränkt. Pos​ten im Staats​we ​sen wer​den, auch we ​gen aus​blei ​ben ​der Lohn ​zah ​lun ​gen, zur per ​sön ​li ​chen Be ​rei ​che ​rung miss ​braucht. Kor​rup ​ti ​on ist auf
al ​len staat​li ​chen Ebe ​nen all​ge ​gen ​wär​tig.

In der 2006 in Kraft ge ​tre ​te ​nen Ver​fas ​sung des Lan ​des sind zahl ​rei ​che bür ​ger​li ​che und so ​zia ​le Men ​schen ​rech ​te ver​an ​kert. Die DR Kon ​go hat au​ßer ​dem
vie ​le in​ter ​na ​tio ​na ​le Men ​schen ​rechts​ab ​kom​men ra ​ti ​fi ​ziert. Tat​säch ​lich blei ​ben der Mehr ​heit der Be ​völ ​ke ​rung je ​doch grund ​le ​gen ​de Rech ​te, et ​wa auf Nah​-
rung, Bil ​dung und Ge​sund ​heit, ver​wehrt. Die staat​li ​chen Struk​tu ​ren sind ex ​trem schwach, es gibt kei ​ne un​ab ​hän ​gi ​ge Jus ​tiz und gan ​ze Lan ​des​tei ​le, vor al ​-
lem im Os​ten, sind der staat​li ​chen Kon ​trol ​le ent​zo ​gen. Au ​ßer ​dem fehlt der po ​li ​ti ​sche Wil ​le, Men ​schen ​rechts ​ver​let​zun ​gen staat​li ​cher Stel ​len zu ahn ​den.

Be ​sorg ​nis​er​re ​gend ist das Aus​maß se ​xu ​el ​ler Ge ​walt. Ver​ge ​wal ​ti ​gun ​gen wur​den und wer​den in der DR Kon ​go sys ​te ​ma ​tisch als Waf​fe ein ​ge ​setzt, so ​wohl
von den Re ​bel ​len als auch von Po ​li ​zei und Ar​mee.
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Mil​lio​nen Men​schen auf der Flucht

Im Os​ten des fra ​gi ​len Viel​völ ​ker​staats kommt es im​mer wie ​der zu Kämp ​fen zwi ​schen den kon ​go ​le ​si ​schen Streit​kräf​ten und ver ​schie ​de ​nen Re​bel ​len ​grup ​-
pen. Die​se kämp ​fen um po ​li ​ti ​schen Ein ​fluss, Land ​rech ​te so ​wie den Zu​gang zu Roh ​stof​fen.

Nach An ​ga ​ben der Ver​ein ​ten Na ​tio ​nen sind 4,5 Mil ​lio ​nen Men ​schen in ​ner​halb der DR Kon ​go auf der Flucht (Stand: De ​zem​ber 2017). Mehr als 735.000
Kon ​go ​le ​sen ha ​ben Zu​flucht in Nach ​bar​län ​dern ge ​sucht.

Re ​gio​na​les Ab​kom​men

Ein wich ​ti ​ger Schritt, um ei ​ner De ​sta ​bi ​li ​sie ​rung der ge ​sam​ten Re ​gi ​on vor ​zu ​beu ​gen, er​folg ​te 2013: Im Rah ​men ​ab ​kom ​men von Ad ​dis Abe ​ba ver ​ein ​bar ​ten
erst​mals al ​le Staa ​ten der Re ​gi ​on ge​mein ​sam mit der Afri ​ka ​ni ​schen Uni ​on, der Gro ​ße-Se ​en-Kon ​fe ​renz (ICGLR), der Süd ​afri ​ka ​ni ​schen Ent​wick​lungs ​ge ​-
mein ​schaft (SADC) und den Ver​ein ​ten Na ​tio ​nen, wel​che Rol ​len und Ver​ant​wort​lich ​kei ​ten sie über ​neh ​men wol ​len.

Das Ab ​kom ​men ver​pflich ​tet die Re ​gie ​rung der DR Kon ​go, den Si ​cher​heits​sek ​tor zu re ​for ​mie ​ren, die staat​li ​che Au ​to ​ri ​tät im Os​ten zu stär ​ken, das Land zu
de ​zen ​tra ​li ​sie ​ren und die Wirt​schaft an ​zu ​kur​beln. Die Staa ​ten der Re ​gi ​on ha​ben zu ​ge ​sagt, sich nicht in die in ​ne ​ren An ​ge ​le ​gen ​hei ​ten ih ​rer Nach ​barn ein ​zu ​-
mi ​schen, kei ​ne be​waff​ne ​ten Grup ​pen zu un ​ter ​stüt​zen und die re ​gio ​na ​le Ko ​ope ​ra ​ti ​on zu för ​dern.

Die Ver​ein ​ten Na ​tio ​nen be​glei ​ten den Frie ​dens​pro ​zess in der DR Kon ​go durch die Mis ​si ​on MO​NUS ​CO (Mis​sion de l’Or ​ga ​ni ​sa ​tion des Nations Unies en
Répu ​blique Démo ​cra ​tique du Congo). Mit ei ​ner Trup ​pen ​stär​ke von mehr als 15.000 Blau ​helm-Sol ​da ​ten ist MONUSCO die grö ​ß​te Frie ​dens ​mis ​si ​on welt​-
weit.
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Imp ​fung von Ba ​bies im Ge ​sund ​heits​zen ​trum Ki ​ba ​ti, Go ​maUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

So ​zia ​le Si ​tua ​ti ​on

Le​ben in ex​tre​mer Ar ​mut

Die Mo ​bu ​tu-Dik​ta ​tur und die nach ​fol ​gen ​den Krie ​ge ha​ben die De​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go völ ​lig rui ​niert. Den Men ​schen man ​gelt es an Nah ​rung und
Er​werbs​mög ​lich ​kei ​ten. Im flä ​chen ​mä ​ßig zweit​grö ​ß​ten Staat Afri ​kas gibt es kaum asphal ​tier ​te Stra ​ßen, die Was ​ser- und Strom ​ver​sor​gung ist man ​gel ​haft.
Ei ​ne Grund ​ver​sor​gung in den Be ​rei ​chen Ge ​sund ​heit und Bil ​dung wird in wei ​ten Tei ​len des Lan ​des nur durch Kir ​chen, Nicht​re ​gie ​rungs ​or ​ga ​ni ​sa ​tio ​nen und
die in​ter ​na ​tio ​na ​le Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit auf​recht​erhal ​ten. Ein Gro ​ß​teil der kon ​go ​le ​si ​schen Be ​völ ​ke ​rung lebt in ex ​tre ​mer Ar​mut, fast je ​des zehn ​te
Kind stirbt vor sei ​nem fünf​ten Ge ​burts​tag.

Nach An ​ga ​ben des UN-Am​tes für die Ko ​or​di ​nie ​rung hu ​ma ​ni ​tä ​rer An ​ge ​le ​gen ​hei ​ten (OCHA) sind in der DR Kon ​go mehr als 13 Mil ​lio ​nen der rund 79 Mil ​lio ​-
nen Ein ​woh ​ne ​rin ​nen und Ein ​woh ​ner auf hu ​ma ​ni ​tä ​re Hil ​fe an ​ge ​wie ​sen. 7,7 Mil ​lio ​nen Men ​schen lei ​den an schwe ​rer Un ​ter ​ernäh ​rung (Stand: En ​de 2017).
Mehr als 40 Pro ​zent der kon ​go ​le ​si ​schen Kin ​der lei ​den auf​grund von Man ​gel ​er​näh ​rung an Wachs ​tums​ver​zö ​ge ​run ​gen. Im Welt​hun ​ger ​index des In ​ter ​na ​tio ​-
nalen Forschungsinstituts für Ernährungs- und Entwicklungspolitik (IFPRI) wird das Land nicht mehr aufgeführt, da verlässliche Daten fehlen.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html
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Im​mer wie ​der kommt es in der DR Kon ​go zu Ebo ​la-Aus​brü ​chen, zu ​letzt im Früh ​som​mer 2018. Um ei ​ne Aus ​brei ​tung der le ​bens ​be ​droh ​li ​chen Krank​heit zu
ver​hin ​dern, star ​te ​te die Welt ​ge ​sund ​heits​or​ga ​ni ​sa ​ti ​on (WHO) ei ​ne  Impf​kam​pa ​gne in den be​trof​fe ​nen Ge​bie ​ten.

Män ​ner mit so ​ge ​nann ​ten Chu ​ku ​dus (Las​ten ​rol ​ler) in Go ​ma, DR Kon ​goUr​he ​ber ​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Wirt​schaft​li ​che Si ​tua ​ti ​on

Rei​che Roh​sto!​vor ​kom​men, schlech​tes Ge​schäfts​kli ​ma

Nach Jahr​zehn ​ten der Miss​wirt​schaft und der Krie ​ge liegt die Wirt​schaft der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go am Bo ​den. Zwar konn ​te das Land in den ver ​-
gan ​ge ​nen Jah ​ren teils Wachs​tums​ra ​ten von sie ​ben bis neun Pro ​zent ver​zeich ​nen. Die​se gin ​gen je​doch von ei ​ner sehr nied ​ri ​gen Aus ​gangs ​ba ​sis aus und
reich ​ten nicht aus, um die Le ​bens​si ​tua ​ti ​on brei ​ter Tei ​le der Be ​völ ​ke ​rung zu ver ​bes ​sern. 2016 wuchs die kon ​go ​le ​si ​sche Volks ​wirt​schaft nur noch um 2,4
Pro ​zent – der Wert lag da ​mit deut​lich un ​ter der Be ​völ ​ke ​rungs​wachs​tums​ra ​te von 3,3 Pro ​zent.

Die meis​ten Men ​schen in der DR Kon ​go müs ​sen um das täg ​li ​che Über​le ​ben kämp ​fen. We ​ni ​ger als zehn Pro ​zent der Be ​völ ​ke ​rung ar ​bei ​ten in ei ​nem re ​gu ​-
lä ​ren Be ​schäf​ti ​gungs​ver​hält​nis, et​wa 90 Pro ​zent der Wirt​schafts​leis​tung wer ​den im Be ​reich der Schat​ten ​wirt​schaft er​bracht. Der "Do ​ing Busi ​ness Re ​port
2018" der Welt ​bank, der das Ge ​schäfts​kli ​ma welt​weit ana​ly​siert, plat​ziert die DR Kon ​go auf Platz 182 von 190 Län ​dern. Un ​ter ​neh ​mer wer ​den durch die un ​-

http://www.bmz.de/de/service/glossar/W/weltbank.html
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zu ​rei ​chen ​de po​li ​ti ​sche Sta ​bi ​li ​tät und Rechts ​si ​cher​heit, durch bü ​ro ​kra ​ti ​sche Will ​kür und Kor ​rup ​ti ​on, den Fach ​kräf​te ​man ​gel und die de​so ​la ​te In ​fra ​struk ​tur ab ​-
ge ​schreckt.

Roh​stof​fe um ​kämpft

Gro ​ße Hoff ​nun ​gen ru ​hen auf dem Berg ​bau. Das Land ver​fügt un ​ter an ​de ​rem über Vor ​kom​men von Kup ​fer, Zinn, Ko ​balt, Gold, Dia​man ​ten, Erd ​öl so ​wie Col​-
tan, das für die Her​stel ​lung von Mo ​bil ​te ​le ​fo ​nen und Lap​tops be ​nö ​tigt wird. Ein Teil der Bo ​den ​schät​ze be ​fin ​det sich je ​doch im um ​kämpf​ten Os ​ten der Re ​pu ​-
blik. So ​wohl Re​bel ​len ​grup ​pen und Mi ​li ​zen als auch Ar​mee ​ein ​hei ​ten ha ​ben il​le ​ga ​le Mi ​nen un​ter ih ​rer Kon ​trol ​le.

Um ei ​nen le​ga ​len Roh​stoff​han ​del und ei​ne trans​pa ​ren ​te Ver ​wen ​dung der Ein ​nah ​men zu ge ​währ ​leis ​ten, ist die kon ​go ​le ​si ​sche Re ​gie ​rung der In ​itia​ti ​ve für
Trans​pa ​renz in der Roh ​stoff​wirt​schaft (Ex​trac ​tive In ​dus​tries Trans​parency Ini ​tia ​tive, EI​TI) bei ​ge ​tre ​ten. Im Ju ​li 2014 wur​de die DR Kon ​go in die Lis​te der
"kon ​for ​men Län ​der" (com​pli ​ant coun ​tries) auf​ge ​nom​men. Es be ​stehen je ​doch wei ​ter ​hin gro ​ße Her ​aus ​for ​de ​run ​gen bei der Be ​tei ​li ​gung der kon ​go ​le ​si ​schen
Zi ​vil ​ge ​sell ​schaft in die ​sem Be ​reich.

Scha ​le mit ei ​ner klei ​nen Men ​ge Col​tan. Die ​ses Erz wird in der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go ge​för ​dert und ist ein wich ​ti ​ger Roh ​stoff – un ​ter an ​de ​rem für
die Pro ​duk​ti ​on von Mo ​bil ​te ​le ​fo ​nen.Ur​he ​ber​recht© Mi ​cha ​el Gott​schalk/pho ​to ​thek.net
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http://www.bmz.de/de/service/glossar/E/eiti.html
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Sie ​he auch: In ​itia​ti ​ve für Trans​pa ​renz in der Roh ​stoff​wirt​schaft (EI​TI)

Do ​ing Busi ​ness Re ​port der Welt​bankEx​ter ​ner Link in neu ​em Fens​ter

Tou ​ris​ten ​füh ​rer mit Ein ​bäu ​men auf dem Dzan ​ga-Fluss im Drei ​län ​der​eck DR Kon ​go, Ka ​me ​run und Zen ​tral ​afri ​ka ​ni ​sche Re ​pu ​blikUr​he ​ber ​recht© Mi ​cha ​el
Gott ​schalk/pho ​to ​thek.net

Ent ​wick​lungs​po​ten ​zia​le

Die De​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go hat enor​me Ent​wick​lungs​chan ​cen. Ih ​re Bo ​den ​schät​ze sind auf dem Welt​markt sehr ge ​fragt. Au ​ßer ​dem ver ​fügt das
Land über frucht​ba ​re Bö ​den und über Re ​gen ​wäl ​der mit ei ​ner ein ​zig ​ar​ti ​gen Ar ​ten ​viel ​falt. Frie ​den und Sta ​bi ​li ​tät vor​aus ​ge ​setzt, könn ​te die DR Kon ​go den
Tou ​ris​mus mas ​siv aus​bau ​en und da​mit wich ​ti ​ge De​vi ​sen ins Land ho ​len.

Mit dem Kon ​go, dem zweit​längs​ten Strom Afri ​kas, sei ​nen Ne​ben ​flüs ​sen und den Gro ​ßen Se ​en im Os ​ten ist die DR Kon ​go zu ​dem ei ​nes der was​ser​reichs ​-
ten Län ​der der Er​de. Die Mög ​lich ​kei ​ten, um ​welt​freund ​li ​chem Strom aus Was​ser​kraft zu er​zeu ​gen, wer​den bis​lang nur in ge ​rin ​gem Um ​fang ge ​nutzt.

Der brei ​ten Be ​völ ​ke ​rung kön ​nen die rie ​si ​gen Po ​ten ​zia ​le je​doch nur zu ​gu ​te ​kom​men, wenn die Nut​zung der Res ​sour ​cen nach ​hal ​tig ge ​schieht und die Ein ​-
nah ​men in ei ​ne brei ​ten ​wirk​sa ​me Ent​wick​lung des Lan ​des in ​ves​tiert wer​den – und nicht der per ​sön ​li ​chen Be ​rei ​che ​rung der Macht​ha ​ber die ​nen oder in die

http://www.bmz.de/de/themen/rohstoffe/initiativen/eiti/index.html
http://www.doingbusiness.org/rankings
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Kas​sen von Mi ​li ​zen flie ​ßen.

Die Re​gie ​rung der DR Kon ​go hat 2016 ei​ne ehr​gei ​zi ​ge Ent​wick​lungs​stra ​te ​gie (Plan Natio ​nal Stra ​té ​gique de Déve ​lop ​pe ​ment, PNSD) für den Zeit​raum 2017
bis 2021 vor​ge ​legt. In die​se sind auch die Zie ​le der Agen ​da 2030 ein ​ge ​flos ​sen. Die Rea ​li ​tä ​ten im Land spie ​gelt die​ses of​fi ​zi ​el ​le Kon ​zept je ​doch nicht wi ​der.
Oh ​ne grund ​le ​gen ​de Re​for ​men wer​den die for​mu ​lier​ten Zie ​le nicht zu er​rei ​chen sein.

Ei ​ne Frau trägt Feu ​er​holz in Ki ​ba ​ti Go ​ma, DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Deut ​sche Ent​wick ​lungs​zu​sam​men​ar​beit mit der De​mo​kra ​ti ​schen Re​pu​blik Kon​go

Auf​grund der po ​li ​ti ​schen Kri ​se fin ​den zur​zeit kei ​ne Re​gie ​rungs​ver​hand ​lun ​gen zwi ​schen Deutsch ​land und der De ​mo ​kra ​ti ​schen Re ​pu ​blik Kon ​go statt. Die
Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit wur​de so aus​ge ​rich ​tet, dass sie  un ​mit​tel ​bar der Be ​völ ​ke ​rung zu ​gu ​te ​kommt. Das Bun ​des ​ent​wick ​lungs ​mi ​nis ​te ​ri ​um (BMZ) hat
au ​ßer ​dem sei ​ne Zu​sam​men ​ar​beit mit der kon ​go ​le ​si ​schen Zi ​vil ​ge ​sell ​schaft im Land ver ​stärkt.

Seit 2018 baut das BMZ ins ​be ​son ​de ​re sein En ​ga ​ge ​ment für Frie ​den und Si ​cher ​heit im Ost​kon ​go aus. Aus ​ge ​rich ​tet an der in ​ter ​na ​tio ​na ​len Sta ​bi ​li ​sie ​rungs​-
stra ​te ​gie der Ge ​ber mit der kon ​go ​le ​si ​schen Re ​gie ​rung, ist das Ziel des deut​schen En ​ga ​ge ​ments, die Kri ​sen ​ge ​bie ​te zu sta ​bi ​li ​sie ​ren und den Men ​schen
neue Zu​kunfts​per​spek​ti ​ven zu er​öff​nen. Das BMZ setzt da ​mit ein  po ​li ​ti ​sches Zei ​chen, dass Deutsch ​land  die kon ​go ​le ​si ​sche Be ​völ ​ke ​rung in die ​ser Kon ​flikt​-

http://www.bmz.de/de/service/glossar/A/agenda2030.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
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re ​gi ​on nicht aus dem Blick ver​lo ​ren hat.

Das neue Pro ​gramm in ​te ​griert An ​sät​ze der mit​tel ​fris​ti ​gen Über​gangs​hil ​fe mit lang ​fris​ti ​gen Maß​nah ​men der Ent​wick​lungs ​zu ​sam​men ​ar ​beit und trägt so der
wei ​ter ​hin un​be ​stän ​di ​gen Si ​tua ​ti ​on Rech ​nung. Das Pro ​gramm soll die Be ​völ ​ke ​rung in die La ​ge ver ​set​zen, ge ​sell ​schaft​li ​che Kon ​flik ​te fried ​lich zu lö ​sen und
lo ​ka ​le Wirt​schafts​kreis​läu ​fe auf- und aus​zu ​bau ​en. Ins​be ​son ​de ​re Frau ​en und Ju ​gend ​li ​che wer ​den da​bei un​ter ​stützt, neue Per​spek ​ti ​ven zu ent​wi ​ckeln und
ih ​re Le ​bens​be ​din ​gun ​gen aus ei ​ge ​ner Kraft zu ver​bes​sern.

Schwer​punk ​te

Fol ​gen ​de Schwer ​punk​te der deutsch-kon ​go ​le ​si ​schen Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar ​beit ha​ben wei​ter Be ​stand:

Was​ser​ver​sor​gung und Ab ​was​ser​ent​sor​gung
Schutz und nach ​hal ​ti ​ge Nut​zung der na ​tür ​li ​chen Res​sour​cen
Frie ​den und Si ​cher​heit
Nach ​hal ​ti ​ge Wirt​schafts ​ent​wick​lung

Re ​gio​na​le Zu​sam ​men ​ar​beit

Die DR Kon ​go wird dar​über hin ​aus durch meh ​re ​re re ​gio ​na ​le Vor​ha ​ben der deut​schen Ent​wick ​lungs ​zu ​sam​men ​ar ​beit ge​för ​dert. Zu den län ​der ​über ​grei ​fen ​-
den In​sti ​tu ​tio ​nen, die Deutsch ​land un​ter ​stützt, ge ​hö ​ren die Gro ​ße-Se ​en-Kon ​fe ​renz (ICGLR), die Zen ​tral ​afri ​ka ​ni ​sche Forst​kom ​mis​si ​on (CO​MI​FAC), die In ​-
ter ​na ​tio ​na ​le Kom ​mis​si ​on des Kon ​go-Ou ​ban ​gui-Sang ​ha-Be ​ckens (CI​COS) so ​wie die Kon ​go ​be ​cken ​wald ​part​ner ​schaft (CBFP).

Vi ​deo: Be ​richt über ei ​ne Rei​se von Bun ​des​mi ​nis​ter Dr. Gerd Mül ​ler im März 2015 in die DR Kon ​go, Ka ​me ​run und die Süd ​spit​ze der Zen ​tral ​afri ​-
ka ​ni ​schen Re ​pu ​blik

Bundesminister Müller - Ministerreise in die DR Kongo und Kamerun
 

https://www.youtube.com/watch?v=5D8G3uK7EWo
https://www.youtube.com/channel/UC-8NAETlalinVHmNLG23PZQ
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Brun ​nen mit sau ​be ​rem Trink​was​ser, DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© EC/ECHO/Da ​mi ​en Blanc (CC BY-SA 2.0 - https://creativecommons.org/licenses/by-
sa/2.0/)

Was​ser​ver​sor​gung und Ab ​was​ser​ent​sor​gung

Mil​lio ​nen Men​schen noch oh ​ne sau​be​res Was ​ser und Toi ​let​te

Die De​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go hat in den ver ​gan ​ge ​nen Jah ​ren deut​li ​che Fort​schrit​te bei der Trink ​was​ser- und Sa ​ni ​tär ​ver​sor ​gung ge​macht. Doch
noch im​mer hat nur et​was mehr als die Hälf​te der Be ​völ ​ke ​rung Zu ​gang zu sau ​be ​rem Trink ​was ​ser.

mehr

Kleins ​te, klei ​ne und mitt​le ​re Un ​ter ​neh ​men (KKMU) ver ​sor​gen  ei​nen Gro ​ß​teil der kon ​go ​le ​si ​schen Be ​schäf​tig ​ten mit Ar ​beits​plät​zen und Ein ​kom​men. Da sie je ​doch meist im in ​for ​mel ​len Sek​tor tä ​tig sind, ver​fü ​gen die Klein ​be ​trie ​be nicht über die bank ​üb ​li ​chen Si ​cher ​hei ​ten.

Ent​wal ​dung in der Nä ​he von Yan ​gam​ba, DR Kon ​go

Schutz und nach ​hal ​ti ​ge Nut​zung der na ​tür ​li ​chen Res ​sour​cen

Re​gen​wald schüt​zen – Ar​ten​viel ​falt er​hal​ten – Kli​ma​wan ​del brem​sen

Die Tro ​pen ​wäl ​der des Kon ​go ​be ​ckens sind von her​aus​ra ​gen ​der Be ​deu ​tung für das glo ​ba ​le Kli ​ma und den Er ​halt der Bio ​di ​ver​si ​tät.
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Brun ​nen mit sau ​be ​rem Trink​was​ser, DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© EC/ECHO/Da ​mi ​en Blanc (CC BY-SA 2.0 - https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/)

Was​ser​ver​sor​gung und Ab ​was​ser ​ent​sor ​gung

Mil​lio​nen Men​schen noch oh ​ne sau​be​res Was​ser und Toi​let ​te
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Die De​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go hat in den ver ​gan ​ge ​nen Jah ​ren deut​li ​che Fort​schrit​te bei der Trink ​was​ser- und Sa ​ni ​tär ​ver​sor ​gung ge​macht. Doch der
In ​ves​ti ​ti ​ons ​be ​darf ist wei ​ter ​hin sehr hoch: Nur et​was mehr als die Hälf​te der Be ​völ ​ke ​rung hat Zu ​gang zu sau ​be ​rem Trink ​was ​ser, nur knapp 30 Pro ​zent ver​-
fü ​gen über ei ​ne an​ge ​mes​se ​ne Sa ​ni ​tär ​ver​sor​gung. Mit dra ​ma ​ti ​schen Fol ​gen: Krank ​hei ​ten, die auf ver ​schmutz​tes Was​ser zu ​rück​ge ​hen, sind weit ver ​brei ​tet
und hin​ter ​las​sen vor al ​lem bei Kin ​dern oft blei ​ben ​de Ent​wick​lungs​schä ​den.

Um die Be ​völ ​ke ​rung mit hy​gie ​nisch un ​be ​denk​li ​chem Trink​was​ser und Toi ​let​ten zu ver ​sor ​gen, för​dert Deutsch ​land die In​stand ​set​zung und den Aus ​bau der
Was​ser​ver​sor​gungs- und Sa ​ni ​tär ​sys​te ​me vor al ​lem in mit​tel ​gro ​ßen Städ ​ten des Lan ​des.

Bis​lang ha​ben über das von Deutsch ​land ge​för ​der​te Pro ​gramm 1,1 Mil ​lio ​nen Men ​schen Zu ​gang zu Trink ​was ​ser er​hal ​ten. Wei ​te ​re 1,4 Mil ​lio ​nen sol ​len bis
zum Ab ​schluss des Pro ​gramms hin ​zu ​kom​men.

Um die Nach ​hal ​tig ​keit der In ​ves​ti ​tio ​nen si ​cher​zu ​stel ​len, wird die ​ses fi ​nan ​zi ​el ​le En ​ga ​ge ​ment durch Re ​for ​men des na ​tio ​na ​len Was ​ser ​ver​sor​gers auf de ​zen ​-
tra ​ler Ebe ​ne un​ter ​stützt Ziel ist es, die de ​zen ​tra ​len Was ​ser​ver​sor​gungs​un ​ter ​neh ​men leis ​tungs ​fä ​hi ​ger zu ma ​chen. Ei ​ni ​ge der ge ​för ​der ​ten Städ ​te ar ​bei ​ten
mitt​ler​wei ​le kos ​ten ​de ​ckend.

Per​spek​ti ​ven der Ur ​ba ​ni ​sie ​rung – Städ ​te nach ​hal ​tig ge ​stal ​ten

03/2014 | pdf | 5 MB | 24 S. | bar ​rie ​re ​frei

BMZ-Was ​ser​stra ​te ​gie | Schlüs​sel zur Um​set​zung der Agen ​da 2030 und des Kli ​ma ​ab ​kom​mens

04/2018 | pdf | 325 KB | 26 S. | bar ​rie ​re ​frei

Sie ​he auch: Sa ​ni ​tär ​ver​sor​gung

Sie ​he auch: Kein Le ​ben oh​ne Was ​ser

 

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie237_Informationsbroschuere_03_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie237_Informationsbroschuere_03_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier404_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier404_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/wasser/sanitaerversorgung/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/wasser/index.html
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Ent​wal ​dung in der Nä ​he von Yan ​gam​ba, DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© Axel Fas ​sio/CI​FOR (CC BY-NC-ND 2.0 (https://creativecommons.org/licenses/by-nc-
nd/2.0/))

Schutz und nach ​hal ​ti ​ge Nut​zung der na ​tür ​li ​chen Res ​sour​cen

Re​gen​wald schüt ​zen – Ar​ten​viel​falt er​hal​ten – Kli​ma​wan ​del brem​sen

Die Tro ​pen ​wäl ​der des Kon ​go ​be ​ckens sind von her​aus​ra ​gen ​der Be ​deu ​tung für das glo ​ba ​le Kli ​ma und den Er ​halt der Bio ​di ​ver​si ​tät. Zu ​gleich bil ​den sie die
Le ​bens​grund ​la ​ge und die kul ​tu ​rel ​le Ba ​sis für ei ​nen Gro ​ß​teil der kon ​go ​le ​si ​schen Be ​völ ​ke ​rung.

Der Wald ge ​rät je ​doch zu ​neh ​mend un ​ter Druck: Die schnell wach ​sen ​de Be ​völ ​ke ​rung be ​nö ​tigt im ​mer mehr Feu ​er- und Bau ​holz so ​wie grö ​ße ​re land ​wirt​-
schaft​li ​che Nutz ​flä ​chen.

Au ​ßer ​dem wer​den Wald ​ge ​bie ​te durch den Berg ​bau zer​stört. Im um​kämpf​ten Os ​ten des Lan ​des nut​zen Re ​bel ​len ​grup ​pen und Mi ​li ​zen il ​le ​ga ​len Holz​ein ​-
schlag und or ​ga ​ni ​sier​te Wil ​de ​rei als Geld ​quel ​le – ei​ne wach ​sen ​de Be ​dro ​hung für die Ar ​ten ​viel ​falt.

Die deut​sche Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit un​ter ​stützt das Ma ​nage ​ment von Schutz ​ge ​bie ​ten und ei ​ne nach ​hal ​ti ​ge Wald ​be ​wirt​schaf​tung.
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Die lo​ka ​le Be ​völ ​ke ​rung wird eng in die Ent​wick​lungs- und Land ​nut​zungs ​pla ​nung ein​be ​zo ​gen. Au ​ßer ​dem wur ​de mit deut​scher Un ​ter ​stüt​zung an meh ​re ​ren
Hoch ​schu ​len der Stu ​di ​en ​gang "Nach ​hal ​ti ​ges Res​sour​cen ​ma ​nage ​ment" ein ​ge ​rich ​tet, um ge ​zielt Fach ​kräf​te für den Na ​tur ​schutz aus ​zu ​bil ​den.

Trans​pa​ren​te Nut​zung der Roh ​sto!​ein​nah​men

Dar​über hin ​aus setzt sich Deutsch ​land für ei ​ne trans ​pa ​ren ​te, fried ​li ​che und ent​wick ​lungs ​ori ​en ​tier ​te Nut ​zung der mi ​ne ​ra ​li ​schen Res ​sour ​cen des Lan ​des ein.
Da ​zu wird die Ent​wick​lung ei​nes staat​li ​chen Zer ​ti ​fi ​zie ​rungs​sys​tems für Col ​tan, Zin ​n ​erz, Wolf​ramerz und Gold ge ​för ​dert und sei ​ne Um​set​zung in aus​ge ​-
wähl ​ten Berg ​bau ​ge ​bie ​ten be ​glei ​tet. Die lang ​jäh ​ri ​ge Un​ter ​stüt​zung der EITI-In ​itia​ti ​ve zur För​de ​rung von Trans ​pa ​renz bei den Ein ​nah ​men aus dem Roh ​stoff​-
sek​tor und de ​ren wei ​te ​ren Ver​wen ​dung wird eben ​falls fort​ge ​setzt. 

Kup ​fer ​mi ​ne in DR Kon ​goUr​he ​ber​recht© Fair ​pho ​ne (CC BY-SA 2.0 - https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/)
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EI​NEWELT braucht Wald | Der Wald ​ak​ti ​ons​plan der deut​schen Ent​wick​lungs ​zu ​sam​men ​ar ​beit

03/2017 | pdf | 3 MB | 44 S. | bar ​rie ​re ​frei

Kli ​ma ​wan ​del – Zeit zu han ​deln
Kli ​ma ​po ​li ​tik im Kon ​text der Agen ​da 2030

10/2016 | pdf | 5,5 MB | 48 S. | bar ​rie ​re ​frei

Sie ​he auch: Wald schüt​zen – Le ​ben be​wah ​ren

Sie ​he auch: Ent​wick​lungs​fak ​tor Roh ​stof​fe

Sie ​he auch: In ​itia​ti ​ve für Trans​pa ​renz im Roh ​stoff​sek​tor (EI​TI)

 

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie262_klimaschutz_konkret.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie262_klimaschutz_konkret.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/wald/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/rohstoffe/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/rohstoffe/initiativen/eiti/index.html
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Mo ​de ​ra ​to ​rin bei Ra ​dio Oka ​pi, das von der UN be ​trie ​ben wirdUr​he ​ber​recht© Ute Gra ​bow ​sky/pho ​to ​thek.net

Frie ​den und Si ​cher​heit

Aus​bau des deut ​schen En​ga​ge​ments im Os​ten des Lan ​des

Seit 2018 baut das BMZ sei ​nen re ​gio ​na ​len Schwer​punkt Ost​kon ​go aus: Im Rah ​men des neu ​en Pro ​gramms wer ​den be​stehen ​de Ein ​zel ​pro ​jek ​te ge ​bün ​delt
und aus​ge ​wei ​tet. Die Grund ​la ​ge die​ser In ​itia​ti ​ve bil ​det die Sta ​bi ​li ​sie ​rungs​stra ​te ​gie der UN-Frie ​dens ​mis​si ​on MO​NUS ​CO.

Zum ei ​nen geht es dar​um, neue Le ​bens​grund ​la ​gen für die Be ​völ ​ke ​rung der Kon ​flikt​re ​gi ​on zu schaf​fen, et ​wa durch die Be ​le ​bung der Land ​wirt​schaft und die
Ver ​bes​se ​rung der Trink​was​ser​ver​sor​gung. Zum an ​de ​ren sol ​len zi ​vil ​ge ​sell ​schaft​li ​che Kräf​te ge ​zielt ge ​för ​dert wer ​den, um den fried ​li ​chen po ​li ​ti ​schen Dia ​log
und Ver​söh ​nung zu för ​dern. Das deut​sche En ​ga ​ge ​ment wird da ​bei auch auf Ge ​mein ​den aus​ge ​rich ​tet, die vie ​le Bin ​nen ​ver ​trie ​be ​ne auf​ge ​nom ​men ha ​ben
be ​zie ​hungs​wei ​se vie ​le Rück​keh ​rer wie ​der​ein ​glie ​dern müs​sen.

Die Ak​ti ​vi ​tä ​ten wer ​den durch Maß​nah ​men in den Nach ​bar​län ​dern Ru ​an ​da, Sam​bia und Ugan​da er​gänzt, die vie ​len kon ​go ​le ​si ​schen Flücht​lin ​gen Schutz
ge ​währt ha ​ben.

Über den Fonds für Frie ​den und Sta ​bi ​li ​sie ​rung för​dert die KfW Ent​wick​lungs ​bank den Bau von Stra ​ßen, Schu ​len und Ge​sund ​heits​sta ​tio ​nen im Ost​kon ​go.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/K/kfw.html
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Da ​durch wird die lo ​ka ​le Wirt​schaft an ​ge ​kur​belt und die Be ​völ ​ke ​rung kann durch ak ​ti ​ve Mit​ar​beit zu ​min ​dest kurz ​fris​tig ein ei ​ge ​nes Ein ​kom​men er ​zie ​len.

Ge​ziel​te Un ​ter​stüt​zung für Klein​bau​ern

Mit dem Ziel, die land ​wirt​schaft​li ​che Pro ​duk​ti ​on im Ost​kon ​go zu er​hö ​hen, un​ter ​stützt das BMZ au ​ßer ​dem ein ge ​mein ​sa ​mes Pro ​gramm des Welt​ernäh ​-
rungs​pro ​gramms (WFP) und der Er​näh ​rungs- und Land ​wirt​schafts​or​ga ​ni ​sa ​ti ​on der Ver ​ein ​ten Na ​tio ​nen (FAO). In Zu ​sam ​men ​ar​beit mit ört​li ​chen Nicht​re ​gie ​-
rungs​or​ga ​ni ​sa ​tio ​nen för​dert es un ​ter an ​de ​rem den Auf​bau von Bau ​ern- und Frau ​en ​or​ga ​ni ​sa ​tio ​nen so ​wie von ge ​mein ​de ​ba ​sier ​ten Spar- und Dar ​le ​hens ​in ​-
itia​ti ​ven.

In so ​ge ​nann ​ten Farm​ers Field Schools er ​hal ​ten Klein ​bau ​ern Schu ​lun ​gen zu The ​men wie nach ​hal ​ti ​ge Pro ​duk ​ti ​on, La​ge ​rung, Ver ​ar​bei ​tung und Ver ​mark ​tung
von Nah ​rungs​mit​teln. Um die Ver ​lus​te nach der Ern ​te zu ver​rin ​gern und den Bau ​ern den Markt​zu ​gang zu er ​leich ​tern, fi ​nan ​ziert das WFP au ​ßer ​dem den
Bau und die Aus ​stat​tung von La ​ger​hal ​len und kauft ei ​nen Teil der pro ​du ​zier ​ten Nah ​rungs ​mit​tel auf.
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Kurz​wa ​ren ​la ​den in Kin ​sha ​saUr​he ​ber​recht© Ire ​ne (CC BY 2.0 - https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/)

Nach ​hal ​ti ​ge Wirt​schafts​ent​wick ​lung

Kre​di​te für Klein​be​trie ​be

Kleins​te, klei ​ne und mitt​le ​re Un ​ter ​neh ​men (KKMU) ver​sor​gen  ei​nen Gro ​ß​teil der kon ​go ​le ​si ​schen Be ​schäf​tig ​ten mit Ar​beits​plät​zen und Ein ​kom ​men. Da sie
je ​doch meist im in ​for ​mel ​len Sek​tor tä ​tig sind, ver​fü ​gen die Klein ​be ​trie ​be nicht über die bank ​üb ​li ​chen Si ​cher​hei ​ten und er ​hal ​ten da ​her kei ​ne Kre ​di ​te.

In ​fol ​ge ​des​sen ha ​ben sie kaum Mög ​lich ​kei ​ten, ih ​re Ge ​schäfts ​tä ​tig ​keit aus​zu ​wei ​ten und neue Jobs zu schaf​fen.

Deutsch ​lands Un ​ter ​stüt​zung zielt da ​her dar​auf ab, das An ​ge ​bot an nach ​fra ​ge- und be ​darfs ​ge ​rech ​ten Fi ​nanz ​dienst​leis ​tun ​gen für KKMU zu ver ​bes​sern.

Auf der An ​ge ​bots​sei ​te stellt der von der KfW auf ​ge ​leg ​te Fonds  aus​ge ​wähl ​ten Fi ​nanz ​in ​sti ​tu ​tio ​nen lang​fris​ti ​ges Re ​fi ​nan ​zie ​rungs ​ka ​pi ​tal be ​reit und be ​rät sie
bei der Di ​ver​si ​fi ​zie ​rung und An ​pas​sung ih ​rer Pro ​duk​te zu ​guns​ten är ​me ​rer Be ​völ ​ke ​rungs ​schich ​ten.

Da ei​nem Gro ​ß​teil der Be ​völ ​ke ​rung so ​wohl das Wis​sen über als auch das Ver ​trau ​en in das kon ​go ​le ​si ​sche Fi ​nanz ​sys​tem fehlt, för​dert das BMZ au ​ßer ​dem
Maß​nah ​men zur Stär ​kung des Kon ​su ​men ​ten ​schut​zes und zur fi ​nan ​zi ​el ​len Grund ​bil ​dung. Po ​ten ​zi ​el ​le Kun ​den wer​den über ih ​re Rech ​te und Pflich ​ten im
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Bank​ge ​schäft in ​for ​miert und ler​nen, Chan​cen und Ri ​si ​ken von Fi ​nanz​pro ​duk ​ten bes ​ser ein ​zu ​schät​zen.

Sie ​he auch: Fi ​nanz​sys​tem ​ent​wick​lung

Sie ​he auch: Nach ​hal ​ti ​ge Wirt​schafts​ent​wick​lung

Sek​tor ​stra ​te ​gie Fi​nanz​sys​tem ​ent​wick​lung | BMZ-Stra ​te ​gie ​pa ​pier 01/2016

Ent ​wick​lungs​po​li​ti ​sche Zah ​len und Fak​ten

Allgemeine Angaben

All​ge​mei​ne An ​ga​ben

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik Kon ​go Deutsch​land

Län ​der ​na ​me Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​go
Bun ​des ​re ​pu ​blik Deutsch ​-
land

Haupt​stadt Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be Kin ​sha ​sa (ge ​schätzt 12 Mil ​lio ​nen
Ein ​woh ​ner)

Ber ​lin, et​wa 3,7 Mil ​lio ​nen
Ein ​woh ​ner

Flä ​che Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 2.344.860 km² (2018) 357.580 km² (2018)

Rang im In​dex der mensch ​li​chen Ent​wick ​lung (HDI) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​-
rung und Quel​len ​an​ga ​be 176 von 189 (2017) 5 von 189 (2017)

Hö​he der Ent ​wick​lungs​zu​sam​men​ar ​beit

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik
Kon​go

Deut​sche staat ​li​che Mit​tel für Entwicklungs ​zusammenarbeit Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be Zur ​zeit kei ​ne neu​en Zu​sa ​-
gen

Ge ​samt​sum​me der er​hal ​te ​nen öf ​fent​li​chen Mit​tel für Entwicklungs ​zusammen​arbeit (ODA) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​-
rung und Quel​len ​an​ga ​be

2.280.210.000 US-$
(2017)

Sum ​me der pro Ein​woh​ner er ​hal ​te ​nen öf ​fent​li​chen Mit​tel für Entwicklungs ​zusammen​arbeit (ODA) Neu ​es Fens​ter
Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 28 US-$ (2017)

An​ga​ben zur Be ​völ​ke​rung

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik Kon ​-
go Deutsch​land

Ein​woh​ner Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 81.339.988 (2017)
82.685.827
(2017)

Be ​völ​ke ​rungs​wachs ​tum pro Jahr Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 3,26 % (2017) 0,41 % (2017)

Le ​bens ​er ​war ​tung Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 60,04 (2017) 81 (2017)

An​teil der Men​schen, die jün​ger als 15 sind Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​-
be 46,29 % (2017) 13,08 % (2017)

An​teil der Men​schen, die 65 oder äl​ter sind Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​-
be 3,02 % (2017) 21,46 % (2017)

An​teil der Land​be ​völ​ke ​rung Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 56,12 % (2017) 22,74 % (2017)

Ar​mut

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik
Kon​go Deutsch​land

An​teil der Men​schen, die in ex​tre ​mer Ar​mut le ​ben Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​-
be kei ​ne Da​ten ver​füg ​bar 0 % (2015)

An​teil der Men​schen, die un​ter ​halb der na ​tio​na ​len Ar ​muts ​gren ​ze le ​ben Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​-
rung und Quel​len ​an​ga ​be kei ​ne Da​ten ver​füg ​bar

kei ​ne Da​ten ver​-
füg ​bar

http://www.bmz.de/de/themen/nachhaltige_wirtschaftsentwicklung/finanzdienstleistungen/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/nachhaltige_wirtschaftsentwicklung/index.html
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier362_01_2016.pdf
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html


16.05.19, 12*00Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Demokratische Republik Kongo

Seite 23 von 26http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/demokratische_republik_kongo/index.jsp

An​teil der Men​schen, die un​ter ​ernährt sind Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be kei ​ne Da​ten ver​füg ​bar 2,5 % (2016)

Wirt ​schaft

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche
Re ​pu​blik Kon ​go Deutsch​land

Brut​to​na ​tio​nal ​ein​kom​men pro Jahr in US-Dol​lar Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 37.408.158.191
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Brut​to​na ​tio​nal ​ein​kom​men pro Kopf pro Jahr in US-Dol​lar Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​-
be 460 US-$ (2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirt​schafts ​wachs ​tum pro Jahr Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 3,71 % (2017) 2,16 % (2017)

Aus​län ​di​sche Di​rekt​in​ves ​ti​tio​nen pro Jahr in US-Dol​lar Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 1.053.658.066 US-
$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex ​port von Wa ​ren und Dienst​leis ​tun​gen (An​teil am Brut​to​in​lands ​pro ​dukt) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung
und Quel ​len ​an​ga ​be 35,61 % (2017) 47,05 % (2017)

Im ​port von Wa ​ren und Dienst​leis ​tun​gen (An​teil am Brut​to​in​lands ​pro ​dukt) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung
und Quel ​len ​an​ga ​be 39,44 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert ​schöp​fung der In​dus ​trie in Pro​zent des Brut​to​in​lands ​pro ​dukts Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und
Quel ​len ​an​ga ​be 41,63 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert ​schöp​fung der Land​wirt ​schaft in 
Pro​zent des Brut ​to​in​lands ​pro ​dukts Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 19,9 % (2017) 0,78 % (2017)

An​teil der En​er ​gie ​im ​por ​te am ge ​sam ​ten En​er ​gie ​ver ​brauch Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​-
ga ​be 1,96 % (2014) 61,41 % (2015)

In​fla ​ti​ons ​ra ​te Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 2,89 % (2016) 1,51 % (2017)

An​teil der Be ​schäf​tig​ten in der Land​wirt ​schaft Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 68,65 % (2018) 1,27 % (2018)

An​teil der Kin​der zwi​schen 7 und 14, die ar​bei ​ten Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 41,4 % (2014)
kei ​ne Da​ten ver​-
füg ​bar

Ar ​beits ​lo​sen​quo​te Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 4,16 % (2018) 3,43 % (2018)

Aus​lands ​ver ​schul​dung ge ​samt Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 5.127.686.566 US-
$ (2017)

kei ​ne Da​ten ver​-
füg ​bar

Schul​den ​dienst ge ​samt (in Pro​zent der Aus ​fuh​ren von Gü​tern und Dienst​leistungen so​wie des Net ​to​-
ein​kom​mens aus dem Aus​land) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 2,98 % (2017)

kei ​ne Da​ten ver​-
füg ​bar

Wert ​schöp​fung des Dienst​leis ​tungs ​sek ​tors in Pro​zent des Brut​to​in​lands ​pro ​dukts Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​-
te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 34,09 % (2017) 61,41 % (2017)

Kom​mu​ni​ka​ti​on

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik Kon ​go Deutsch​land

In​ter ​net ​nut​zer (An​teil der Be ​völ​ke ​rung in %) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 8,62 (2017) 84,4 (2017)

Mo​bil​funk ​an​schlüs​se (pro 100 Ein​woh​ner) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 43,5 (2017) 133,6 (2017)

Bil​dung

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​blik
Kon​go Deutsch​land

An​teil der Men​schen, die le​sen und schrei​ben kön ​nen Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​-
ga ​be 77,05 % (2016)

kei ​ne Da​ten ver​-
füg ​bar

Öf​fent​li​che Aus​ga ​ben für Bil​dung Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 1,47 % (2017) 4,82 % (2015)

Zahl der Grund ​schul​kin​der pro Leh ​re ​rin oder Leh​rer Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​-
ga ​be 33,2 (2015) 12,15 (2016)

An​teil der Kin​der im schul ​pflichtigen Al​ter, die ei​ne Grund ​schu​le be ​su​chen Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​-

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
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te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be kei ​ne Da​ten ver ​füg ​bar 98,83 % (2016)

An​teil der Kin​der, die die Grund ​schu​le ab ​schlie​ßen Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​-
be
(Bit​te be ​ach​ten Sie die Er ​läu ​te ​rung die​ses Wer​tes. Sie fin​den sie durch ei ​nen Klick auf das klei​ne
In​fo-Sym ​bol.)

69,96 % (2015) 99,25 % (2016)

Ge​sund ​heit

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​-
pu​blik Kon ​go

Deutsch​-
land

An​zahl der Kin​der, die vor ih ​rem fünf​ten Ge ​burts ​tag ster ​ben (pro 1.000 Lebend​geburten) Neu ​es Fens​ter Er ​-
läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 91,1 (2017) 3,7 (2017)

An​zahl der Müt​ter, die wäh​rend der Schwanger ​schaft oder bei der Ge ​burt ih​res Kin​des ster ​ben (pro 100.000
Le ​bend ​ge ​bur ​ten) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 693 (2015) 6 (2015)

An​teil der Ge ​bur ​ten, die un​ter Be ​treu​ung von aus ​ge ​bil​de ​tem medi​zinischen Per ​so​nal statt ​fin​den Neu ​es
Fens ​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 80,1 % (2014)

98,7 %
(2015)

An​teil der Schwan​ge ​ren, die me​di​zi​nisch be ​treut wer ​den Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 88,4 % (2014)
kei ​ne Da​ten
ver​füg ​bar

An​teil der ein​jäh ​ri​gen Kin ​der, die ge ​gen Diph ​the ​rie, Keuch​hus ​ten und Te ​ta ​nus ge ​impft sind Neu ​es Fens​ter
Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 81 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quo​te (Er ​wach ​se ​ne zwi​schen 15 und 49 Jah​ren) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 0,7 % (2017) 0,2 % (2017)

Per ​so​nen, die si ​cher be​trie ​be ​ne Trink ​was ​ser ​ver ​sor​gungs ​an​la ​gen nut ​zen (% der Be ​völ​ke ​rung) Neu ​es Fens​-
ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be

kei ​ne Da​ten ver ​füg ​-
bar

99,22 %
(2015)

An​teil der Ein​woh​ner mit Zu​gang zu ei​ner fach​ge ​rech​ten Ab​was ​ser ​ent​sor​gung (% der Ge ​samt ​be ​völ​ke ​rung)
Neu​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be

kei ​ne Da​ten ver ​füg ​-
bar

95,49 %
(2015)

Öf​fent​li​che in​län ​di​sche Ge​sund​heits ​aus​ga ​ben in Pro​zent des Brut​to​in​lands ​pro ​duk ​tes Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​-
te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 0,48 % (2016)

9,44 %
(2016)

Um​welt

In​di​ka ​tor De ​mo​kra ​ti​sche Re​pu​-
blik Kon ​go Deutsch​land

An​teil der Be ​völ​ke ​rung mit an​ge ​mes ​se ​nem An ​schluss an ei​ne Trink ​wasser ​versorgung Neu ​es Fens​-
ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 45 % (2010) 100 % (2015)

An​teil der Ein​woh​ner mit an​ge ​mes ​se ​nem An ​schluss an ei​ne Abwasser ​entsorgung Neu ​es Fens​ter Er ​-
läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 28,7 % (2015) 99,2 % (2015)

Strom ​ver ​brauch pro Per ​son Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 108,59 kWh (2014)
7.035,49 kWh
(2014)

An​teil der Wald​flä ​che an der ge​sam ​ten Land​flä ​che Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 67,17 % (2016) 32,7 % (2016)

An​teil der land​wirt ​schaftlich ge ​nutz​ten Flä ​che an der ge​sam ​ten Land​flä ​che Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​-
rung und Quel​len ​an​ga ​be 11,56 % (2016) 47,68 % (2016)

Koh​len ​di​oxid-Emis ​si​on pro Kopf (in Ton​nen) Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​len ​an​ga ​be 0,07 (2014) 8,89 (2014)

An​teil der Naturschutz ​gebiete an der ge ​sam ​ten Lan​des ​flä ​che Neu ​es Fens​ter Er ​läu ​te ​rung und Quel​-
len ​an​ga ​be 13,84 % (2017) 37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

Kar​te der De​mo ​kra​ti​schen Re ​pu​blik Kon​go

Die ​se Kar​ten ​dar​stel ​lung gibt nicht in je ​dem Ein ​zel ​fall die völ ​ker​recht​li ​che Po ​si ​ti ​on der Bun ​des ​re ​gie ​rung wie ​der.

In ​ter ​na ​tio ​na ​le In​itia​ti ​ve für Trans ​pa ​renz in der Ent​wick ​lungs ​zu ​sam​men ​ar​beit (IATI)

Pro​jekt- und Or ​ga​ni ​sa​ti ​ons​da ​ten aus der De​mo​kra​ti ​schen Re​pu​blik Kon​go

Demokratische Republik Kongo

Kinshasa

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html
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Zur An ​wen ​dung

Link​tipps

Hier fin ​den Sie ei ​ne Aus ​wahl von Links auf Web ​sites mit ent​wick​lungs​po ​li ​ti ​schen Hin ​ter ​grund ​in ​for ​ma ​tio ​nen über die DR Kon ​go.

In ​for ​ma ​tio ​nen des Aus​wär​ti ​gen Amts über die De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​goEx​ter ​ner Link in neu ​em Fens ​ter

In ​for ​ma ​tio ​nen der KfW Ent​wick​lungs​bank über die De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​goEx​ter ​ner Link in neu ​em Fens ​ter

In ​for ​ma ​tio ​nen der Deut​schen Ge ​sell ​schaft für In ​ter ​na ​tio ​na ​le Zu​sam​men ​ar ​beit (GIZ) über die De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​goEx​ter ​ner Link in neu ​em
Fens ​ter

Län ​der-In ​for ​ma ​ti ​ons-Por​tal der GIZ: De ​mo ​kra ​ti ​sche Re ​pu ​blik Kon ​goEx​ter ​ner Link in neu ​em Fens​ter

http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kongodemokratischerepublik-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/Kongo-D.R./
https://www.giz.de/de/weltweit/348.html
https://www.liportal.de/kongo/
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/index.html
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zur Län ​der​über​sicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Demokratische Republik Kongo
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